
 

  

 
 

 

 

Pressemitteilung vom 2. September 2026 

Weltklasse beim 4. Domspringen Wesel: Vorjahressieger Robin Emig siegt mit 

5,80 Metern und neuem Meetingrekord – Fantastische Stimmung mit 2.000 

Zuschauern vor historischer Kulisse - Persönliche Bestleistung für Fabio 

Wünsche  

Wesel. Weltklassesport, eine einzigartige Kulisse und ein begeistertes Publikum: Das 4. 

Domspringen Wesel auf dem Großen Markt wurde erneut zu einem spektakulären 

Leichtathletik-Abend. 

Bei fantastischen Wetterbedingungen verwandelte sich der Große Markt vor dem Willibrordi-

Dom und der Trappzeile am gestrigen Abend in einen wahren Hexenkessel. 2.000 

Zuschauerinnen und Zuschauer sorgten für eine beeindruckende Atmosphäre und trieben 

die internationalen Topathleten zu Höchstleistungen. Sportlicher Höhepunkt war der Auftritt 

des Franzosen Robin Emig, Vorjahressieger und bisheriger Meetingrekordhalter. Mit einer 

Weltklasseleistung von 5,80 Metern gewann Emig den Wettbewerb und stellte gleichzeitig 

einen neuen Meetingrekord auf. Dafür erhielt der Franzose aus den Händen von Volksbank 

RheinLippe-Vorstand Ulf Lange einen Zusatz-Scheck in Höhe von 1.000,- Euro. 

Rang zwei ging an den Vizeweltmeister von 2023, Ernest Obiena, mit starken 5,75 Metern. 

Der US-Amerikaner Cole Walsh komplettierte das Podium mit 5,70 Metern. Beide waren das 

erste Mal in Wesel. Der Deutsche Vizemeister Fabio Wünsche stellt einen neue persönliche 

Bestleistung mit übersprungenen 5,50m auf. 

Emig: „Ich möchte nächstes Jahr wiederkommen“ 

Robin Emig zeigte sich nach seinem Erfolg begeistert und sofort kündigte an, im kommenden 

Jahr wieder in Wesel antreten zu wollen, um das Triple voll zu machen. Er hat damit bereits 

zwei goldene Wesel-Esel als Tropähen zuhause stehen. "Die Bedingungen hier in Wesel sind 

wirklich großartig, eines der besten Meetings für mich. Daher plane ich, auch 2027 

wiederzukommen", so der Sieger.   

Auch Ernest Obiena von den Philippinen machte unmittelbar nach dem Wettkampf deutlich, 

wie sehr er die Bedingungen beim Domspringen Wesel schätzt. Unmittelbar nach dem 

Wettkampf fragte der Vize-Weltmeister von 2023 Veranstalter Kai Meesters, wann das 

Domspringen im Jahr 2027 stattfindet. Obiena möchte unbedingt wiederkommen – die 

Bedingungen in Wesel seien "hervorragend". 

 

 



 

  

 
 

 

 

 

Die besondere Mischung aus professionellen Wettkampfbedingungen, der einzigartigen 

Innenstadtlage und der unmittelbaren Nähe zum Publikum macht das Domspringen Wesel zu 

einem besonderen Leichtathletik-Event. 

Kai Meesters: „Eine Leuchtturm-Veranstaltung mit Strahlkraft“ 

Veranstalter Kai Meesters von KM Sport & Consulting zeigte sich nach dem erfolgreichen 

Wettkampfabend zufrieden: „Danke an das großartige Weseler Publikum und die Athleten. 

Weltklassesport in Wesel und Entertainment für die ganze Familie - das Domspringen ist eine 

Leuchtturm-Veranstaltung mit Strahlkraft, weit über Wesel hinaus.“ So hat unter anderem 

der WDR mit einer Live-Schalte für zusätzliche Aufmerksamkeit und Reichweite gesorgt. Das 

4. Domspringen Wesel hat eindrucksvoll gezeigt, welches Potenzial Spitzensport mitten in der 

Stadt entfalten kann: Weltklasseathleten vor dem Dom, 2.000 begeisterte Zuschauer, ein 

neuer Meetingrekord und eine Atmosphäre, die bei Athleten und Publikum gleichermaßen 

für Begeisterung sorgte. 

Starker Nachwuchs 

Auch der Nachwuchs überzeugte bereits im Vorprogramm: Bei den U20-Jungen gewann der 

erst 15-jährige Däne Alvin Eskildsen mit 4,80 Metern vor dem Belgier Lucien Rosin, ebenfalls 

mit 4,80 Metern. Beide fragten im Vorfeld, ob sie beim Domspringen Wesel starten dürfen. 

Der Deutsche Ben Kühnke belegte mit 4,50 Metern der 3. Platz. Bei den U20-Mädchen siegte 

Polina Stepanchenko aus der Ukraine mit 3,70 Metern. Antonia Stemmler (GER) und Felicia 

Richter (GER) folgten mit jeweils 3,50 Metern. Richter durfte sich dabei über eine persönliche 

Bestleistung freuen. 

Dieter Jantz, Leichtathletik-Abteilungsleiter des ausrichtenden WTV, zeigte sich begeistert 

von der Veranstaltung und ihrer Wirkung auf den Nachwuchs: „Das Domspringen ist beste 

Werbung für die Leichtathletik. Es spornt unsere eigene Jugend an, wenn sie so lche 

Weltklasse-Athleten hautnah erlebt. Diese Atmosphäre und diese Leistungen sind für die 

jungen Sportlerinnen und Sportler ein echtes Erlebnis.“ 

Besonderer Dank an die Wirtschaftspartner – 2027: 5. Domspringen Wesel 

Kai Meesters betont die große Bedeutung der Unterstützung aus der Wirtschaft: „Ein 

besonderer Dank geht an die Wirtschaftspartner, ohne die diese Veranstaltung in dieser 

Form nicht möglich wäre. Sie tragen die Idee des Domspringens mit und ermöglichen es uns, 

ein Weltklasseevent bei freiem Eintritt mitten in Wesel zu präsentieren. Daher freue ich mich, 

2027 das Domspringen Wesel zum fünften Mal veranstalten zu dürfen.“  

 



 

  

 
 

 

 

 

Zu den Wirtschaftspartnern des Domspringen Wesel gehören: die Silberpartner Volksbank 

RheinLippe & Rhenus Warehousing Solutions, die Bronzepartner LeasAG, Stadtwerke 

Wesel, Gesundheitscampus Wesel, DeltaPort GmbH, Expert Wesel, Electro Calorique, 

Weinzeit Askamp, die Gräwe Gruppe, einfach creativ Manuela Askamp und die Part of-

Partner Edeka Komp, Marienhospital Wesel, Gesundheitszentrum am Auesee, Autohaus 

Bulenda, Autohaus Maibom, Autohaus Bortenlänger, van den Bruck Ästetische 

Kieferorthopädie, Trapp KG, Wesel Marketing sowie das Athletenhotel Waldhotel 

Tannenhäuschen. 

 

Weitere Infos unter: www.domspringen-wesel.de 

 

Kontakt: 

Veranstalter:                                                  Ausrichter: 

KM Sport & Consulting                                Weseler TV Leichtathletikabteilung 

Kai Meesters                                                  Dieter Jantz 

Tel.: 0151-23432255                                     Tel.: 0151-17828251 

eMail: kaimeesters@gmail.com                  eMail: dieter.jantz@wtv-leichtathletik.de 
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